
Verkehrsgerechtes Verhalten 

Liebe Eltern,  

die Albert-Schweitzer-Schule liegt an der Waldstraße, einer der Hauptverkehrsstraßen der Stadt 

Offenbach. Viele unserer Schüler*innen nutzen für den Weg zur Schule und nach Hause die 

öffentlichen Verkehrsmittel. In diesem Zusammenhang beobachten wir immer wieder, dass viele 

Schüler*innen gegen die Verkehrsregeln einfach die Waldstraße überqueren, um von der 

Bushaltestelle an der gegenüberliegenden  Straßenseite zur Schule zu kommen oder umgekehrt. 

Zudem kommt es an den Bushaltestellen zwischen den Schülern und Schülerinnen zu Rangeleien, 

bei denen nicht selten Kinder bzw. Jugendliche die Straße betreten.  

Die Schüler*innen begeben sich dadurch in große Gefahr. Klassenlehrer*in und Tutor*innen 

informieren die Schüler*innen immer wieder über die oben beschriebene Gefahrensituation, 

weisen auf die Nutzung der Fußgängerampel unweit der Bushaltestellen hin und diskutieren mit 

den Schülern und den Schülerinnen über verkehrsgerechtes Verhalten. Zudem werden die 

Fünftklässler in einem Verkehrssicherheitstraining u. a. auf die Gefahren beim freien Überqueren 

der Straße hingewiesen.  

Trotz aller Prävention unsererseits sind wir aufgrund der besonderen örtlichen Begebenheiten 

nicht in der Lage, ein verkehrsgefährdendes Betreten der Waldstraße durch Schüler*innen zu 

verhindern.  

Verkehrsgerechtes Verhalten kann nur durch Selbstverantwortung Ihrer  Kinder 
erreicht werden.  

Wir bitten Sie als Eltern daher, mit Ihren Kindern über die Gefahren im Straßenverkehr zu 

sprechen und ihnen sicherere Verhaltensweisen zu erläutern.  

Häufig ergibt sich am Morgen oder zu Unterrichtsschluss um 13 Uhr ein hohes 

Verkehrsaufkommen um die Schule herum. Das könnte reduziert werden, wenn Sie Ihr Kind 

nicht mit dem PKW zur Schule bringen oder von dort abholen. 

Zudem bitten wir alle Eltern, die ihre Kinder mit dem Auto zur Schule bringen oder sie abholen, 

den Busstreifen vor der Schule freizuhalten, so dass die Schüler*innen ungefährdet aus den 

Bussen ein- und aussteigen können. 

Für Rückfragen Ihrerseits stehen wir gerne zur Verfügung.  

Mit freundlichen Grüßen  

B. Lorz  

(komm. Schulleiterin) 

 

 

 

Ich habe das obige Schreiben zum verkehrsgerechten Verhalten zur Kenntnis genommen.  

Unterschrift eines Erziehungsberechtigten    __________________________________  


